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Granen tödttvden Maschi-
: c 5 :U. Wer nehmen dieftlk z

< alt TheA der Zahlnna an eine von

m,< berühmt ihrer VorGeUe wege:
- Ae eine der gröhtt Maßchinen

?se hentpttaae sahrizirt werde. Nu-
für de Kamilttnaehrarch sowohl

- lZcrTftäUr. Sie Hat das grösste
mit nem grohen ..Bovdlu".oe >7wehe eine ganze Ewitt Zwirn
Epannnng de EchMcdcn kann

k' werben ohne Herausradme de
VN her Masch.

? Maschine ist so constrnirt. Dass die
dwect der die Nadel ae-

! r d hadnrch sie hie Befähigung ve-
-5 chwrrste Material mit ergttich-

: nähe. Sie ist setz?
r h: UOWstrnctio nnd so hauerdaft

< dl nh Urse sie machen kann. AL-
-7? : ?aenhe Theile sind von verhärtetem

vd Stahl nd ans sinnrerche Art
.T. feine Triebkraft za verlieren.

A .. ne rechrmassog jede
Mime Ar O Jahre charaneiren.
d leichteste, rnhiastlonsende Ma-

m Marktt. Sie :st ebenfalls die
:'UsstverMertend hüdcheste Maschine

>. >

:üe httse Boegnaen wird sie den-
- s bis tzSö 00 hillrger verkauft

erne che Maschchg aller
wnämstntte Controlle von Districttn

z > senwn Geebe.
> Kmnfverträge werden offerirt

- ch ober anch ans Credit.
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Schwefel - Seife.

Gleuu'S Schwefel-Seife heilt
ouvSrer Schueßigkeit le locleu
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die gcht HauchSche. welche wvurch
7uerußwüriß retu,fchl

o d weich wich mNgrübt.
Diefes tzllllue, zweckmäßige

t.ilmlreel Fe die Ausluge
? r SchwrsielBitzee Srtzlß.

Betchmutzw Kwb ud werben

NeMN euche chrru Gebeuuch n.

M. M so M, M SM;
!r ( Stick), Koc. r. ISN.

zc n. Dw gt-Gul Giuar De so Cr Dch
WMe DeGr.

'M'llHo> ch BtstcheLtttl,

A. M. Krittew,
Eigenthümer, '

Mo. 7 Sechste Aveuue, New-Wuch

Vick'S Blumenfich^er,
-vuchpMleSuietteljäbrlicheS Jovrual, fei
wst im. tthäU ei schoueS furbiOr Vlamer

mbleu mi, der erste N-mme. P ur
26 e ms jädrlich. Die erste N e für
57? gu Deutsch mW Eugiifch ist smde cr-

Nwesstre; James Bick, Rechest N.?

Estz für Jedermann
III, chüder Krtukbeiteu der L

buwi Nage
sDtzive vfia). Hau'tqvrllk.

irr schliche Leide unchgewie
euhilli,-, eiuf ig sichere uu ane
rüdeste, nst wie gegen Einsendung on
euch er bereu Wert in Postmarteuer
roefrei ettuudt
uuuUdbressire:

Vvatneäw Uml-Intttituta,
Xo Sckax.k'lff:: Tit.,

Alter ä? DeitGer, Sißethüer tz Heeasßeter.

S. Jahrgang) MMHeim, Pa.. den Ate In. 487.

ni.i.eini Literatur. Adam Hoy,
Im Verlag der Herren Schäfer und

Koradl in Philadelphia, Ecke der 4. nd
Woodstraße, erschien foebe und ist durch
die Expedition dieses Blatte oder direkt
o de Verlegern zu beziehen ,

AmerißanifGos Gartenbneb, vder
raiktisches Handbuch zum Gemüse-
Obstend Weinbau sowie Zeichnungen
über den Schnitt dee Weinreben und
grüudliche Anleitung zur Blumenzucht,
mit genauer verückfichtiguna der ameri-
kanischen Verhältniße, von Friedrich
Elarner, praktischen Gärtner. 7te
Auflage mit Abbildungen und Berbesser-
ungen. 545 S. Hidfrdd Preis nur
51.50

(AssvlivsA -
vottscheig Advok-t,

Belleftnte, Penna.

Ogerirtfekne proftßtonellen Dlenp zu
selnen deutschen Freunde und Bekannten

loser ?Gcrttubnch" übertrifft dl vorbund-
en Werke über benslbeueestnb u Bull-
stäudtnkeit iwAllseitigkeit; eS bat der Ver-
fasser die besten Anleitungen des Zu- ud
AuSlgudeS zu Hülfe geuummen. und die prak-
tischen Erfadrungen. welche er selbst in Deutsch-
land Amerika . s. . gesammelt, damie ver-
bunden. Besondere Sorgfalt ist den Odst-und
Gemüsesvrte znaeweude. da von deren richtig-
er Wahl zu gewissen Zwecken i verschiedene
Aadrenzeiten ,c. daSganze Gelingen abhängt.
Des Möckes NegWdins Lebreeüt
verbessertes großes EgypttscheSTraum-
buch, nach alttn egyptischen. schwedischen
und arabischen Handschriften bearb ittt
und zusammengestellt. Nebst den betge-
fügten Lotto-Nummer, sowie dem Ver-
zeichnisse der Glück- und Unglückstage
des Jahres, dem Lotto-Tarif und einer
Anweisung, tt an sie spiele muß,
um zu gewinnen. Mit S 0 Bildern.as CrntS.

sin Penn und Brush Vällep.

vereinigte Staaten Briefsteller
(dentf und engltch). oder Anleitung
zur richtigen Abfassung aller in den all-
gemeinen ötbensverhäitntffen. sowie im
Geschäftsleben der vereinigten Staaten
vorkommenden Briefe, Aufsätze, Uriun-
den rc. nebst etuer Elulettung aber R cht-
schreibung und Intt.punktion und einem
Anhange von GelegenheitS-Gedtchteu,
deutsch und engltch. Iltt Aufl. 528
Seiten' Gut gebunden. Preis 51.50

Wenige Werte habe usere deutscheu Laads-
leutra so viel Nutze erwiese, als dieserdeutsch-
eualiche r efst eller; auf der eiueu Weite deutsch
auf der audereueaalisch. ist es selbst dem Civ-wauveeee aleich glich, englisch zu eoreespo.
treu. Elf schuell hiutereiaauder folgeude
Auflage babe die Zweckmäßigkeit ehr als
hiuläuglich deies..ss
Gerrmauus, N.,Hanflbel,?oder
bev Schreib-und Lese-Uuterrtcht als
ersteSLefe- Svrach u. Lehrbuch. 18te
Auflage. Preis 25 Cent.

Schreibe ad Lesenlerncn sollen in diese
Zächleia Hand in Hand geben. Die Biuder
soll aber nicht nur mechanisch diesen lerueu,
sondern von Aufaug an dazu angebalten er.
den ,fich bei de, was st lese, etwas zu de,
ke. Dar sind alle sta-nase Lautverbiu.ungea weggrlassen, und darum ist Alles
auS vem erricht der. D n aav Nnich
unS des KiudeS geaomwt.

Wird diesen Anforderungen entsproche
erde d,e Kiuder vieles auSde ü .so
er?.uud das Gelernte rd ,i mach
Binde den Grund leaea zu eine gerade, mo-

ralische. edle, gefuud-rettgiöscn. gute en.
schcn.

Concordia.Elne Sammlung
der au g ewähl testen vierstimmigen
Mannerchöre mit deutschem und engl.
Text. Gesammelt u. herausgegeben von
LeZop. E gelte. Musik Direktor u.

ud sanvrelu
ÄraheStlumc: Nr. Z Die Kavrlle: Nr.rnnklebre; Nr. S. Hoffnung; Nr. 5. Schwß-d.schr Leid; Nr. Neiter'4 hfchied; Nr. 7.Sruhllnasnaben; Nr. . O Heimatdlano. dutdeurrs Land; Nr. s Hvmue a die Muflk;

Nr. . btndstind-Nr. S. Der Tag des Herr.D.ese Ltedrrsammlnng wird mit deutsch,
uud tNAlifchen Ter. eersebea. tst dar. ebeus.wohl für den Gedra der amertkauischcn wi,
deut che esangverttne bestimm uud wird irAnschaffung in Hrstrn. jrdeö
k'- '?.?'sangstste enthaltend.,, nachsolgeu-
de billigen Prelstn heransaeaebe.

Einzelne Stimmhefte tz 25
Stimmhefte beim Dntzend für

die Bereine 2 20
Partitur 5

- Amerkon
Ein Hand un

Gülfsbuch für Geschäftsleute aller Ar
H den Bereinigten Staaten von Nord-

schaltend die verschiedenen im
GeschaftSlrben vorkommenden Verträge,
Vergleiche und schiedsrichterliche Ent-
scheidungen, Schenkungen und Abtretun-
gen, Bollmachten, Schuldscheine, er-
schretbungen und Bürgschaften Pfand-scheine, Quittungen, Verzichte und Rech-nungen. Beglaubigungen und Certificate;

* umfassende Darstellung der
englischen Buchführung, Wechselte, te.
in deutscher und englischer Sprache. Ge-
bunden. Preis 75 Cents.

Appleton's deutsch englische Grammar,
für Schul- und Selbstunterricht. Nette
praktische Methode die englische Sprache
in kurzer Zeit Lesen, Schreiben und Gpre
chen zu lernen, mit Angade be: englische
Aussprache und BetvnUNg von Jobst 1-.Appleton, A. M. 588 Seiten, guter Ein-
band und der billige Preis von 51.50.

Wir machen unsere geehrten deutschenLeser, welche im Sinne haben, nach Phi-
ladelphia zu reisen, darauf auftnerkfam,
Laß in Schäfer äd Koradi's BuchftoreAlles zu haben ist, was in deutscher Lite-
ratur erwünscht werden kann und ersu-
chen dieselben, diese Ftrnia nicht mit th-rem Besuche zu übergehest.

Bnmeu- uud Gemüse-
Saamett

Werden gepflanzt von Milln Leute ''
Amerika. Siehest

VickS reisle s-^OO Abbild:-- .

gen Cents.

llsenführer,Vierteljahr
ltch, 25 SesttSjahrlich,

llZtck'S Blunttu-wwd Gemüse-
Garten 50 CerttSj tn eleganter Lein-
wasttz tzk.oo.

Alle weine Veröffentlichungen werden ist
Englisch und Deutsch gedruckt.

Adressire: James Niek, Rochester,N. Z

llbelwl Markt.
Welze 1.00
Ältlschlorn 40
Roggen 45
Hafer 22
Gerste 50
Tymothv-Saamen .....

Klee-Gaamen
Butte 14
Schinken 11
Seiten 8
Ka'bfleisch
Eier 7
Kartoffeln 60
Schmalz perPfund 7
Talg " " 25
Getftper Pfund 44
Getrocknete Aepftl per Pfuud .

Getrocknete Pßrsching per Pfnnd .

Grttocknett Kirschen " "
.

II UVI dervch der SP,! ..d >

fst N.t'''^^^!gllkch.^°
Ms vnDgeU, ßNtledg omaetsW
> od, der? rvttkh M POftmorte vrtosrrt. >
>sdt. drkflwrt
D SI loUtt, Wu VW MckM. m. IxnU. MoM

N. A. vi>er, EhlltM,

lßummer SS.

Ete Htz wäscht dkchr.
Die ?Erhetttrnngen" hringe achfol-

gende Aaekdott ans dem Leben Napo-
leon's de Ersten, nach dee Mittheilung
eines Manne, der länger Zeit in ftan-
,fischen Milttärdtenste gestanden, bei-
nahe sämmtlich Feldzüge des Kaiser-
reiches ttgesochttn hat und für die Echt-
hett einstehe will.
AAdenb vor tzee Einnahme von

Ulm giug ber Kaiser in Beglettnng be
Marschalls Berthier tn Verkleidung
bnrch ba Lager spaziere untz horchte
anf die Unterhaltung der Soldaten.
Plötzlich sah er tn einer Grnp-
P von Solbättll feister Garbe un-
weit von ihm Einen Kartoffel in ber
Asche des Lagerfeuers braten.

?Ah l ich möchte eben jetzt geröstete
Kartoffeln aus ber Asche wegessen," sag-
te der Kaiser zu Bttthler j ?gehtti sie ein-
mal zu de Bnrsche hin, Marschall, n.
ftagen Sie ih. ob er mir nicht eins er-
kauft will."

Diese Befehle gemäß trat.bet Mar-
schall z der Gruppe uud fragte nach dem
Besitzet der Kartoffel.

Ei Sreuadier trat vor, salutlrte und
sagte:

?Das tzln ich."
?Willst Du Mir nicht einige vertan-

ftn 7" fragte Berthier.
,F) ei!" lantttt die Antwort; ?ich

habe selber nnr fünf Stück, stnb diese
reichen kau zn eine tigenlst Abend-
brvd."

?Ich gebe Dir zwei Napoleons, Venn
D tr eine verkauft willst," fndr Ber-
thier fork

brauche Ihr Gotb sticht," verfetz-
tt der Soldat, ?ich bleibe vielleicht mor-
gen schon t Geftcht, nd bch Acht'ich
nicht, daß der Feind ich tt leere
Magen fänH."

Vertbier erbdächte die Antwort.deS
Solbalest dein Küifer, der etwäs abseits
geblieben war.

?BerdstMmt!" sagte
seu Sie uks einmal sehe, ob ich tcht
glücklicher bin, al Sie."

Er ging Hn ebenfalls ans dost Grena-
dier zu std fragte ihn, ob er iß nicht
eine Kartoffel verkauft wolle.

?Nicht u viel Geld!" erwiderte der
Grestavie; ich hab selber nicht genug
zum Satteste für mich."

..Aber Du sollst tr setdst Deiue
Preis mache dürft." versetzte der Kai-
ftr.?.Fomm," gib her! ich bi Bstngrig
und habe de gauze Tag ndch nichts ge-
gess-n."

?So geht es mir just auch," sagte her
Soldat. ?Ich hätzd Ihne schon gesagt,
daß die Mahlzeit für mlch ftlber tü
hinreicht. Und überdies glaubest Sle ja
nicht, daß Sit wich zn Beste habe
könnest, ich kenne Sie recht gut, trotz Ih-
rer Verkleidung."

?So? und wer bin ich best k"
?Bah! Sie find der kleine Corporal,

Sire, wie Sie unter n< heiße. Hab'
ich nicht recht?"

?V ja. aber weil Da mich nun kennst,
willst Du mir nicht eine Kartoffel ver-
kaufen?" fragte der Kaiser.

?verkauftn. Sir? Nein!" versetzte
der Gnüadiex. ?Aber ich will Ihnen
einen anderea Borfchlag mache. Eira
Hand wäscht die anderr: Wenk Sie mir
erlauben wollest, daß lch ei Mal mit
Jhaest zu Mittag speisen darf, svdald
Sie wieder nach Patiß zsttüäaekehrt fei
erden, so sdllen Sie mein Abenddrvd
theilen."

?Topp, es gilt!" sagte Napoleon lä-
chelad ; Wokt des Netnen Cr-
porals, ans et tatferliches Ehren-
wört!"

?So ist's gut !" rief bet Grenadier.
?Unsere Kartoffeln müssen jetzt fertig ge-
worden sein. Hier stnb die zwei größten
für Sie Gtre, die andern werde ich fetter
verzehren."

Der Kaiser setzte sich zum Feuer, ve.
speiste seine Kartoffeln mit große Ap-
petit und kehttt kau mit Berthier zu
seineck Zelte zurück, ohne etwa Andere
darüber zu äußern al:

?Jch vrtte, ktr Stirsche ist ein guter
Soldat;"

Einige Monate später tvar der Kaiser
eines Tage, umgebe von einem glän-
zende Hofstaate, eben in den Speisesaal
der Tuiletit getreten; ü fich zur Tafel
zu sehe, al man th meldete, dräußtn
im stehe et Gtestadier ter
Garde Kit öbtr- ünß Üutttgiwehr und
olle mit aller Gewalt in slu Speise-
saal dringe, unter de dorgeben er
fei vom Kaiser zitr Tafel Gebete wot-
den.

?Laßt ihn hereikommeu!" sagte Na-
poleon.

Der Grenadier trat Sin,- sträseutirte
und sagte zum Kaiser:

?Ertanetn Sit sich noch. Sir;, daß ich
vorUlMmek bescheidenes beudbrod
von Kartoffeln mit )>en ge.heilt ha-

?Rh! daß pjst Du? GM; !
ich enHniie ich dessen noch wöhl!" rief
der Kaiser. ?Und Du üuü; um
mit mir ,u Mittag z Wfttt. nicht
wahr? RustaN, tegh stöch ei Etznvert
auf Deintu Tisch für diese braven Bnr-
sche."

DerGrenadttt ptäftntirtt abermals
und sagten

lU.USI cv.
:Mat Straße :

mrtchten allgemeine

Office inKeenS Block. 36-1

vr. vir v n. lvl.S.

osftrttt ftine professionalen Dienste dem
Publik.

Office i fetner Wohnung, Main
Straße. Z6-1

I.
Vlechschmidt,

verftrtigt alle Sorten
Vlbgeschttre, Kandel und Ofenrohre

Shop nächste Thüre zum Journal
Buch Store. 36-

Lued tokr.

Main Straße,

miste Stock vonßMuffer'Sß^Gebäude.

tr.
Sattler,

Pferdegeschirre von allen Sorten, Sättel,
Zäume, öde., immer auf Hand oder ver-

fertig; auf Bestellung.

Penustraße. 36-

Groeer,

Zucker. Kaffee, Thee. SprupS. CantieS
Nüsse ud Früchte, gegenüber de Bank-
Geschäftes von Johu E. Motz sd Co., tn
der Maiustraße. 6-

Manufacturer von
Krpstone CultivatorS,

laadwirthschastlichen Ge-
rätben. Pflügen, Oefen,
. s. . Kaufmann tn allgemeiuen Waa-
reo. Stohr. in der Matuftraß nahe der
Brücke. 36-1

Deiuinzer
Eigenthümer des

Milhri Mrr Hess,
Gegründet in 1842.

Monumente, Biegende Grabsteine, :e.
von allen Größen und Preisen.

Werkstätte östlich der Brücke. 36-1

Uhrmacher und Iu weliee

hält beßändig die beste Auswahl von
Übren und oldwaaren

auf Hand.
Shop in Alexar.Nr s ( ekürte. zw
Stock. 26-1

N. U. USM,
Nlechschmied,

füllt alle Bestellungen für Vlechgeschtrre
Kandel und Ofenrohre auf das Punkt-
lichste und billigste au. Shop in der

ainstraße oberhalb der Pestrffice.36l

ä. k' UovSKQ,
Schuhmacher,

verfertiztde feinsten Stiefeln, Shuhe
. s.. zu mä i ge Preisen. Shop,
eben Alxander's Steh. 3tl

V.L. UuBser,
Eigenthümer de

MiSheim Hstets
st eingerichtet seine Gäste auf' fe.nstc
nnb beste zu bewirthen. Ecke der Ma'.n-
und Nordstraße. 26

n. ltsiSll^Svr.
AriedensriGter

Feldmesser und Notar,

Agent für Teuer' und Lebensversicherung

As. Z. AsLISL.
Pftrdckschiuied,

Alle Sorten voa wägen werbe mit
Eisen versehen, Pferde beschlagen unb
die gewöhnliche Schmiedarbeiten zu
mäßige Preisen gethan. Schiede im
estlichen Theile der Matnstraße. 36-1

lies Li. lliikil? ir..

ttler.l tzseroeßschirrachtr
hat eine vollen Vorrath von Geschtrren
nd Sättel immer bereit zum verkauf
oder verfertigt sie nach Wunsch. Mü-
ckeugeschtrre ein Hauptartikel. Shop
im westlichen Theile der Mainst. 36-1

Gewehrfadrikant,

übernimmt alle Reparaturen an Büchsen,
Flinte ud Pistole und zwar zu den
billigsten Preisen. Shop, im zweiten
Stock von Foote's Storegebäude. 36-1

u.i.c llllss..
Zisch er S- Leichbesrgr.

Ein vollständiger Vorrath vonF rl -

t re immer aus Hand.
Reparaturen werden pünktlich vollführt.
Stohr und Wertstätte in der Matnstraße
drei Häuser unterhald der Journal
Office. Z6-1

blusllsr äc Lmitst,
Har waaenhändler.

Alle zu einem Harttvaareuaeklbätte ge.

Koch- und Parloröfen zu erstaunlich nie-
deen Preisen.

Ecke der Main und Pennstraße. 46-1

Adrtz >d Mafir>-
Wrrkstätt.

Drschmaschinen, Pflüge, Eg ge und an-
dere Ackerbau Geräthschaften verfertigt.
Shop in der Pennstraße neben der evan-
gelischen Kirche. 36-1

Lliss lasse,
Sebrierß nd Baumß'ster,

Penn Straße, gegenüber Hartman'

Foundrv. 61-1

Borvier,
Matnstraße gegenüber Alexander's

Stohr. 36-1

o. IV.
Sattler,

Verfertigt Alle zu seinem Geschäfte ge-
hörig. Reparaturen aller Art gut au,
geführt. Preise billig und den Zeiten
angemessen. Matnstraße, nächste Thüre
westlich von Alexander Stohr. 6-1

8. 6. VN'I'LQINS.

Zharzt,

Vulcantteß ?ZZa seß 'Setts
Bet Aufmerksamkett t Geschäfte und
mäßigen Prrisen, hofft er eine Theil
der Kundschaft de Publikum zu erhal-
te. Office, gegenüber Alexander'
Stohr 61

H!ss li.

Ptzaare.- 4Dekleiier-
esä st.

llefert alle Arbeiten tn demnuesten Mo-
den und sehr gefch ackvoll. Shop, Main-

straße neben Skohrgedüude.

S.

Butscher,
hr?Pc??straße, neben derßrücke.

vicsi Blume-nb Gemüs-sarten
st du prachtvollste Wen etuer Art ide?
Welt. Es eutbält uabe an lso Seite. Hub?fkiuee Abbilduugea ud sechs Tbromo-lab-
leaus Vlumen. prachtvoll gezeichnet und
tvlorir, Natur. Preis SV EentS in Papier
Sl.oo tu elegauter Leinwand. Z dentscherUnb engllschn Sprache gedruckt.

illstriktes PtonaS-Pka g a-
.i n, 2 Seiten, schöne Abbildungen und ein
eolorirteS ildin jeder Nummer. tztteiStzl.2Slihrltch; füf Eremplare S.o.

VickS Preisliste. 50S Abbildung?.
2 EeutS.

dresfire.: JamsviS. Rochester.N.S.

ONnentbehrl/cher Rathgeber für Kran
wwte! DaBuch über St eher traut-bei uudLetdeu. welche aach schlechte eilte Aitbern oder durch täglich

Ad, ß örperstör geu eut-
Voe stud; sowie bereu eiuztg sichere,

HSe ud..fchell Heiluug, wird
geae EovnmckP a o 20

Werth ist iaefta stnunte.
Ra adresfiire,

110. 244 X. rlttk St..

Charles Meyen u. Co,

e

Deutsche Auzer
ge Agentur

ur die gesammte deutsch-amrertkanall
Presse,:

l7 Park Rw u. IIS Mnssau tr.

New-York,
etablirt sei k857,

orzt alle Arten von Geschästs-Anzeigea
Persoual-Aufforderungea ,c. für

le de utschcn Zeitungen
in en Ver. Staaten,

n Deutschlaud, und alle Liudcr Eu-

Vises tllttstrirteS Monats-

Magazin.

lede'Nummcr enthält i 2 Si
tahtreiche, schSue Holzschntte und ein eolorirteS
Bild. CS ist ein auSgtzeichnett Garten-Ma-
gasia. auf feinem Parier gedruckt und voller
Information. Preis 51.25 jährli4; fünf Er-
rmplare Sü.vo. In deutfcher und englischer
Sprache gedruckt.

Bick' vlumeu-uud Gemüsegar-
ten, so Ernt brochirt, g 1.60 in eleganter
Leinwand.

Vick'S Preis tiitS soo bötldungen
ur 2 CenlS.

Adressire: Jaeck, Rochester, R.

Äick's iAuftrirte Preis-Liste.
7S Seiten?so Uhbildüngen itVeschrtihung
lausende? der beste Blume uud Gemüsen
auf der Erde und.die Art und Weise dieselben,ziehen-Alle füt üe zweiCeutßriefmark-
te. Zu deutscher uud englischer Sprache ge-
druck

V'u SVluma n-undGemüseg är-
' ZPapierumschlag. tzl.oo in

letastter Le ednaebunden.

Vick'SillustrirteS M ona t-Ma a'a-
tin, 2 Seite, schöne Holzschnitte und eweol-
rtrieS Bild in jeder Nummer. Preis tzl.2S
jährlch; .füuf,Schlatt ts.so.

Adresfire: laes vlck, Rochester, N. S.

Vick'S Blumen- und Gemüsesame
werden von einer Million Leuten in
Amerltck gepflanz.

Dlck'S Preisliste?soo Abbll-
düngen, nur 2 Cents,

Bick'stltustxirtes Monat
Magckzt, 32 Seiten, fchöste Adbtl-
dünge und ein eolorirttS Btld tnjeder
Nummer. Preis 51.25 jährlich; fünf
Exemplare SS.M.

Btck's Blumen-und Gemü-
se-Gar ten 50 Cents; in eleganter
öeinvva .lo.

A le st: V:rös.? ttlibaraen werden
in Englisch und Deutsch zedruckt^
Adressire; Jameg.Bick Rocheste N.F

Uhrenmacher nnd F'e welter
Mtllhet, Ceatr Co, Pa.

Ghov wische Eiseuhulh'S Drugstahr ud
Tawliusa >. Ca'S. roeery.

Rr.Stur r.Stur

gl erhielt gis wird

s-cdeu eine vou

vallsttudt- a ier

ge Aus- auf Haud
wähl halteu st-

ov le Arte

MW v

Wand- und
Taschmuhren,

Silber- Und
Goldwaaren,

rc. !c. :c. rc.
MSievaratureu werdea schucll uud auf die beste
Art gttha. Mäßige Preise. Der unterjeich-
acte ersucht die gefällige Kuudschafl beb Pub-
likums.

G. A. EWiegls.

De Hemuvaebe lue deutsche!
Zeituuß smw: N dt deutschMHP- U. HU.staii. Si. auiS,., Zh WVledtetue habe mich Bbuivch >

metuem' lauwähn heuwaNstwu hesrett.mpsa.g Gl etweuherAch Dk. Zch
da Gl emoßchle/. IHihauttamr ud ?Whlstir Die,Zw. U. HUftststUu Heraus
aeber de Ueuttal Dem erat,- Gueaeis, M. W

Da deutsch A??.' W
lisch, trd fbr M Ceuts t Geld dae Wastm. W
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Außen; gessktunie, grtPPe. Aatfarvett
Attz>sfcherve. sOt AetzMsof.;

"

AuftrStzre üß AunOenSetve,
eög t Marttfer

Anatzui ßd.
Itese fehlbare Mittel bsteht a, de Ht,

e eile U,n>. elchrr tt vaervalsa. e
, he arte be Xdt, >, aste,
w chrmisch eehwd hrach arda ist-

Der Hntg de >dra lthrt h pelltz
ISrntett-ae ad Etüad§e. ährod h
Zhtkrbaisam hie Uehl ad die ach he tae
füdrrnden ,ftrge retia ab heil. Fis ettrei
Zthae halte dt erschied veaa thl, fechta t >Bder veaa. Saßt Euch hrch et
vrrthilda, abhalte; diese herrlich Heilmittel

tachtige Urte. weicher damit whrrd ste
laiihrige Praxi tauseaden Mesch
Lebe aerelte hat, H versuchen.

er Thetthalsa hat weder Iu
fchma ach euch.

v gea wß cht per Alafch.
Äa spart, mau ß ße Biasch taft.. .

Pille Tropfe" llurire Zahn-
schmerzen in einer Minute.
G Zu verkaufe et aste Drueßste. G

L. A. KrittesstO, iteuther. N. U.

I
> I

t. >

ckdiGzeß.

s Z - ? Ix
leittrkck, z.bo 2,00 5,50 .<'",so 6."
i so! 'ü ü,o!'v

? .SS 12.00 1t,025,0 55.0045,"
.es 3,.o 0.0

üüd CVrcuto'rs Nachrtl
te 52,50.

5 Zeile. 1 Ja,

e oeüberaöfStbe
10 Et ine Linie fttt btt erste Ein
Fnng nnb Cent eineLtstttftrbtt,
genbe Inftrttone.

?Gin Grenadttr der Garde speist nicht
tt Sattle. Enre Majestät versprachen
mir, ich solle mit Ihne speise, so war's
abgemacht, nd im vertrauen ur
Ihr Wort, Sire, he ich hergekom
men."

?Dn hast ganz recht l-Rnsta, ttge
da Cot hier eben lch!" fagtt der
Kaiser. ?Uub nun leg Del Waffe n
ah, ein Braoer, ad mache Dtt' He-
gne bel Tische."

Nach eingenommene, Mahlzelt hing
der Grenadier Metzer Säbel nutz Pa-
trontaschen. ahm sein Gewehr üb
präfentirtt zu Abfchieb.

?Nnn. ei Fernas, hat Dir s ge-
schmeckt ?" ftagtt Napoleon.

,F> ja, Sire l" war btt Antwort, ?ab-
er et bloßer Gemeiuer ftlltt nicht an
der Taftl feine Kaifttt speisen."

?Aha l lch oerstehe vlch l" fagtt Na-
poleon ?Wohlan denn ich ernenne
Dich zn Ritter her Ehrenlegion unb

Lieutenant in metner Garbe."
,Lch danke von Herzen Glrel" erwte-

derte der Soldat, nb entftrntt sich tt
de Ruft t ..E, lebe der Kaiser!"

Die rothe Nost.
Reisender Gchnstergesells: Ein reisen-

derHanbwerksbNrsche bittet nterttzäntgst
eine Zehrpftnntg.

Gutsbesitzer: Was? Reisender Hantz-
wertstznrsch? Fschttzrnber wolltt er sa-
ge? E scheint tt, E legt alle sei

Kupfermünzen in seiner Raft an. den
die gleicht eine wähn Knpftttzeegwer-
tt.

Schstster N. so si stnvrrschämter
an, wBis stnb, ist tr schon langs
tcht mehr begegnet. Ich hat ja ich
tzch stie u Ihre Gsschäftsang-lsgen-
hette bekümmert. Üstzttgsn komnu
Ihre röttzsn gen b Ihr ftnriges
Gesicht gewiß ich vv Wnffertrinke
her.

Gutsdefitzer, Htt, hat de Ane Dreier
für seisti Grvßheit stnb wenn er eine
Nachbar, der eine Zwiebel, wie die Son-
ne, t Gesichte hertzmttägt, Bchal ?Na-

vorstellt und ihn so ärgert,
daß er Ah u Hanse hinanswttft,
kann er dp wir zehn Thaler abhs-
lem

Schuster: Werde Versuchs die zehn
Thaler za verbttueu.

(Beim Nachban,
Schuster; Wöhstt hie? bet Gutsdefitzer

Frohmeter? weu ich fragest darf.
Frohmeier: Auftuwattt. was wüu-

sche Sie.
Schuster: Ah! Sitz sind wohl mein

Brndet selbst.
Frohmeter: Ihrvdnder? Fällt mir

gar nicht eim Habe nur eine Bruder
auf Erden nnd htrftk Bbhnt in der Stade
al Advokat:

Schnster et BrÜStt sind Sie doch;
vergleiche Sie nnr unser? zwei Kupfer-
bergwerke im Gesichte, bststst werden Sie
fich sogleich von nanstrtt Blutsverwand-
fchaft üderzengen l
. Frvhmeled i Sie MMtinenter Land-
streicher, packen Sie sich sogleich fort!

Schnster: Ohne den VrndertnßvO
Ihne erhalte zn haben?

FrohmtltN Zstitt Teufel mit Ihne,
?il Wirst th ast de Haust, da kommt
um die Ecke de Hanfts der erst Gut-
befitzer mit vch eiuigeu Freuudeu uud
ruftutj

Halloh, wa gibt' da?
Schuster: Wollte eiue lieben Bru-

der besuche, std da ich ih auf de Ve-
wet serer Blutsverwandtschaft auf-
merkst mächte, wirft er ich au
bem Hause. Metue Herren, sei Sie
gefälligst Schiedsrichter. Betrachte
Sie ititr die ehnlichteit unserer
Nase, dann werde Sie gewiß tcht
zwetfelsti daß wir Brüder find.

Dtt Schuster erhielt eiue'Stuude spä-
ter feiue z-h Thaler.

Gl schler Qer.
EinOnättr nttrhandeltt mit einer

VerflchernngCGoftllfthaft wegen Versich-
erüüg von Güter, welche sich auf einem
Überfälligen Schifft heftenden. Bevor
die Unterhandlnnge beendigt waren,
erfuhr er. daß da Schiff Untergegangen
fei. Er schrieb sofort an die Gesell-
fchaft:

?Freund! Wen Du die Pynee ach
nicht au-gestellt hast, fy brauchst Du e
nicht zu thun, denn ich hab von be
Schiffe vernommen."

..Oh." fazie die BerfichStststgs-Age.
ten, ?hirser schlaue Bursche MI uns

Prämie bringen," und sie ttwtverten
de Quäker : ?Deine Brief kam eine
halbe Stunk zst spät, dkna Deine Po-
ltee war Beteitt schtzn ausgestellt wor-
den:"

Eist Ätsfibnäk, der neulich eiue Reife
tu da Hnstkre vm Afrika utteuomme
hatte, fand blos 70 Meile von der Si-
erra Lesue, ein kühtt, gesunde Klima
u. eiue Bevölkerung von rher Civilifa-
tton, die e verstand. Eise zu schmelzen
und daran Waffen u. eräthe verferti-
gen. Sie zeige fich berett, christlich
Lehrer unter sich aufzunehmen.


